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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTG Mücke : TTG Büßfeld 1974 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Remis zwischen der TTG Mücke und der TTG Büßfeld 1974

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Kräupl / Schönfelder nach ca. 4 Stunden
den Matchball für die TTG Büßfeld 1974 im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der TTG Mücke. Das Heimteam konnte im 5. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung hat die TTG Mücke nun ein Punkteverhältnis von 9:1 und die TTG Büßfeld
1974 ein Punkteverhältnis von 8:2 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Stiehler / Stiehler bekamen es im ersten Spiel mit Schmidt / Kräupl zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Stiehler / Stiehler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nichts auszurichten hatten indessen Metz / Zimmer
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kräupl / Schönfelder. Obwohl Schwebel / Metz fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Wendland / Wagner zurück ins
Match und gewannen die Partie noch im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jonas
Stiehler den Gastspieler Daniel Schönfelder in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Markus Schwebel bekam es nun mit Janis Kräupl zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Markus Schwebel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging Tobias Metz gegen Paul Wendland durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Andreas Zimmer gelang es, Jan Schmidt im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Beim 6:11, 11:9, 14:12, 11:3-Erfolg gegen Kurt Kräupl kam Carsten Stiehler nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Steffen Metz sein Spiel gegen Stefan Wagner letztlich mit 11:8, 8:11, 7:11, 7:11. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TTG Mücke und der TTG Büßfeld 1974. Einen Sieg verpasste Jonas
Stiehler bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Janis Kräupl. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Markus Schwebel bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Daniel
Schönfelder. Nicht so gut lief es für Tobias Metz beim 8:11, 4:11, 8:11 gegen Jan Schmidt, obwohl
Tobias Metz zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Die richtige Herangehensweise hatte
Andreas Zimmer indessen beim Sieg in drei Sätzen gegen Paul Wendland ab dem ersten
Ballwechsel. Fünf Sätze beharkten sich Carsten Stiehler und Stefan Wagner, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von Steffen
Metz gegen Kurt Kräupl, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Kurt Kräupl jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:5, 9:11, 10:12, 8:11. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte
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dann die Spannung ihren Höhepunkt. 2:3 endete daraufhin das Doppel zwischen Stiehler / Stiehler
und Kräupl / Schönfelder aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz endete. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der TTG Mücke geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen
den SV 1921 Ettingshausen, während die TTG Büßfeld 1974 am 05.11.2022 gegen den FSV 1959
Lumda antritt.

 Statistik:
 TTG Mücke

Doppel: Stiehler / Stiehler 1:1, Metz / Zimmer 0:1, Schwebel / Metz 1:0 
Einzel: J. Stiehler 1:1, M. Schwebel 1:1, T. Metz 1:1, A. Zimmer 2:0, C. Stiehler 1:1, S. Metz 0:2 

 TTG Büßfeld 1974
Doppel: Kräupl / Schönfelder 2:0, Schmidt / Kräupl 0:1, Wendland / Wagner 0:1 
Einzel: J. Kräupl 1:1, D. Schönfelder 1:1, J. Schmidt 1:1, P. Wendland 0:2, S. Wagner 2:0, K. Kräupl
1:1


